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 Konzept des häuslichen Lernens (Distanzlernen)       

Distanzlernen bezeichnet jede Form des Lernens, bei der sich Lehrende und 
Lernende nicht gleichzeitig am gleichen Ort aufhalten.

Durch die Corona-Krise wird es auch in Zukunft nötig sein, das Lernen auf Distanz 
zu organisieren.

Das kann sowohl einzelne Klassen bzw. Jahrgänge, als auch eine ganze Schule 
betreffen (Lockdown).

Das folgende Konzept soll durch festgelegte Grundlagen das Distanzlernen regeln.

Information:

Die Eltern werden entweder über die Telefonkette oder per Mail (mit 
Lesebestätigung) darüber informiert, dass ihre Kinder zeitweise keinen 
Präsenzunterricht haben.

Digitale Medien

Die Klassenlehrkraft informiert sich über die technischen Gegebenheiten in den 
Familien (PC, Tablet, Drucker, Internet vorhanden…)

Es hat sich in den letzten Monaten gezeigt, dass nur etwas 50% der Schülerinnen 
und Schüler Zugang zu einem Computer, Drucker…. haben.

Zurzeit stehen noch keine Tablets/ Notebooks für die Schülerinnen und Schüler 
leihweise zur Verfügung. Digitale Lernangebote wie Apps oder Lerninternetseiten 
sind von den SchülerInnen aber freiwillig zu bearbeiten. 

Auch Erklärvideos zu neuen Themen werden zur Verfügung gestellt, können aber 
nicht als verbindliche Grundlage für alle SchülerInnen eingesetzt werden.

http://www.gs-oberstadt.de/


Arbeitsmaterialien:

Die Lehrkräfte stellen Wochenpläne und Materialien in analoger und digitaler Form
zusammen. 

Dabei wird es nach qualitativer Differenzierung einen Pflichtteil geben, sowie einen
Teil, der freiwillig zu bearbeiten ist. 

Der Pflichtteil ist verbindlich zu erledigen und kann neuen Lernstoff enthalten, der 
die Grundlage für den wieder einsetzenden Präsenzunterricht bildet.

Die Materialien können entweder per Mail an die Eltern geschickt werden (nach 
Abklärung der technischen Möglichkeiten), über Mitschüler mitgegeben werden 
(bei Einzelfällen), auf dem Postweg versandt werden oder nach festen Absprachen 
von den Eltern abgeholt werden.

Bei der Zusammenstellung der Materialien und Pläne ist darauf zu achten, dass 
kein zusätzlicher (Leistungs-) Druck auf SchülerInnen und Eltern aufgebaut wird. 
Das heißt, die SchülerInnen sollten weitestgehend in der Lage sein, diese ohne 
zusätzliche Hilfe zu bearbeiten.

Feedback:

Die Lehrkraft kontrolliert die Arbeiten der SchülerInnen und gibt regelmäßige, 
individuelle Rückmeldungen 

Kommunikation:

Die Lehrkräfte halten den persönlichen Kontakt zu den SchülerInnen aufrecht und 
stärken die zwischenmenschliche Ebene.

Dazu nehmen die Lehrkräfte regelmäßig Kontakt zu den SchülerInnen und Eltern 
auf Die Kommunikation schließt sowohl digitale Möglichkeiten, als auch 
telefonische Gespräche ein.

Um die Kommunikation in beide Richtungen offen zu halten, geben die Lehrkräfte 
Zeiten an, in denen sie für die Eltern erreichbar sind.

Dabei sind weder die Lehrkräfte, Eltern noch die SchülerInnen dazu verpflichtet, 
am Wochenende zu arbeiten, erreichbar zu sein oder Rückmeldungen zu geben. 


